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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Umweltausschuss 21.09.2022 Anhörung 
 
 

Beantwortung der Frage von Frau Fincke-Samland, SPD-Fraktion, aus dem 
Umweltausschuss am 17.08.22 zum Thema Pflege der Obstgehölze im Stadtgebiet 
 
 
Sachverhalt: 
 

In der Sitzung des Umweltausschusses am 17.08.2022 stellt Frau Fincke-Samland eine Fra-
ge zum 1. Halbjahresbericht des Betriebsamtes. 
Sie möchte wissen, wer sich um die übrigen der auf Seite 4 des HJ-Berichtes erwähnten 
Obstgehölze im Stadtgebiet kümmert. 
 
Antwort der Verwaltung: 

 
Die sechs Flächen mit Beerensträuchern befinden sich an der Kleingartenanlage Pilzhagen 
(150 m²), am Hallig-Hooge-Stieg (200 m²), im Grünzug Dunantstraße (220 m²), im Moorbek-
park (Höhe Buckhörner Moor 98; 200 m²), am Helene-Wessel-Ring (250 m²) und an der 
Ecke Helgolandstraße/Oadby-and-Wigston-Straße (210 m²). Vier der Flächen haben bisher 
Informationstafeln mit Erntezeitkalender. 
Auf den Flächen wachsen rote Johannisbeeren, weiße Johannisbeeren, Jostabeeren, rote 
Stachelbeeren, Maibeeren, Kornelkirschen und Aronia.  
Die Flächen um die Sträucher werden mit den anderen Gebrauchsrasenflächen im Stadtge-
biet regelmäßig gemäht, um den Bürger*innen den Zugang zu den Sträuchern zu erleichtern. 
Die Sträucher werden nach Bedarf gewässert, zurückgeschnitten und in den ersten Jahren 
zwei Mal im Jahr gedüngt (danach einmal). Die Pflege, Unterhaltung und die Versorgung der 
gepflanzten Obstgehölze wird vollumfänglich durch die Mitarbeitenden des Betriebsamtes 
geleistet. 
In Zukunft kommen weitere geeignete Standorte hinzu. Eine Fläche an der Segeberger 
Chaussee (Höhe Hausnummer 228) mit vorhandenen Obstbäumen steht bereits in Aussicht. 
Es werden weitere Pflanzen an den aktuellen Standorten ergänzt, wo die Flächen es herge-
ben. Außerdem sollen die Flächen zukünftig mit Nistmöglichkeiten für Insekten ausgestattet 
werden.  
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